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1 Einleitung

Sehr geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger 

Die Rechnung 2024 der Sekundarschulgemeinde Arbon (SSGA), die Ihnen am 18. Mai 2025 zur 
Genehmigung unterbreitet wird, schliesst bei Einnahmen von 19'004'358 Franken und Ausgaben 
von 16'961'909 Franken mit einem Gewinn von 2'042'000 Franken ab. Budgetiert war ein Verlust 
von 491'000 Franken. 

Das sehr erfreuliche Ergebnis ist insbesondere darin begründet, dass der Steuerertrag 948'000 
Franken höher als budgetiert ausfiel, wovon allein rund 600'000 Franken Steuern früherer Jahre 
betreffen. Dass letzterer Anteil derart hoch ausfiel, hat den Grund auch darin, dass Steuerbehör-
den mit den Veranlagungen nach wie vor zeitlich massiv in Verzug sind und demnach verlässliche 
Daten zu den zu erwartenden Steuererträgen im Zeitpunkt der Budgetierung nicht umfänglich zur 
Verfügung stehen. Zudem ergaben sich gegenüber dem Voranschlag verschiedene Einsparun-
gen, so u.a. im Personalaufwand 372'000 Franken, im Sachaufwand 233'000 Franken und im 
Finanzaufwand 85'000 Franken. 

Mit dem Gewinn steigt das Eigenkapital der SSGA auf 12'065'000 Franken an, wovon 3 Mio. 
Franken die Vorfinanzierung des Schulhausprojekts «Lärche» betreffen.  

Auf der Grundlage der von der Abteilung Finanzen des Thurgauer Amts für Volksschule für die 
SSG Arbon vorgenommenen Finanzanalyse hat sich die Schulbehörde eingehend mit der Frage 
der Finanzierung dieses Neubauprojekts auseinandergesetzt. Im Bericht wird u.a. festgehalten: 
"Die aktuelle Finanzlage der Sekundarschulgemeinde Arbon präsentiert sich als sehr solid. Die 
Realverschuldung konnte (von ca. 43 Mio. Franken im Jahr 2014) auf 11.8 Mio. Franken reduziert 
werden. Dies bei einem Eigenmittelniveau von nun 12.1 Mio. Franken." Für die Tragbarkeit der 
Jahrhundert-Investition für das Neubauprojekt "Lärche" solle "bis 2030 eine Verschuldung von 
nicht über 50 Mio. Franken angestrebt werden". Empfohlen wird deshalb, für die Vornahme der 
sich stark erhöhenden Abschreibungen "eine zweckgebundene Vorfinanzierung von 10 bis 11.5 
Mio. Franken vorzusehen". Dies zusätzlich zum freien Eigenkapital, das in den auf die Inbetrieb-
nahme folgenden Jahren für die Deckung der zu erwartenden strukturellen Rechnungsdefizite 
eingesetzt werden soll. 

Die Schulbehörde hat sich dazu entschieden, den vorstehend beschriebenen Finanzierungsweg 
zu gehen. Mit dieser vorausschauenden Finanz- und Steuerpolitik wird es möglich sein, das Jahr-
hundert-Projekt "Lärche" ohne Steuerfusserhöhung umzusetzen! 

Die Fachplaner sind zurzeit an den Kostenberechnungen für die definitive Bestimmung des ein-
zuholenden Rahmenkredits. Die bisherige provisorische Grobkostenschätzung geht von Kosten 
von 50 Mio. Franken (+/- 25 Prozent) aus.  

Vorgesehen war, Ihnen das Kreditbegehren am 29. Juni 2025 zur Abstimmung zu unterbreiten. 
Dies auch deshalb, um im sehr engen Terminprogramm für die Realisierung des "Lärche"-Pro-
jekts keine Zeit zu verlieren. Entgegen diesem Plan muss dieser Urnengang nun aber auf den 
28. September 2025 verschoben werden. Grund ist die Ersatzwahl für den Thurgauer Regie-
rungsrat. Der erste Wahlgang hierfür findet am 18. Mai 2025 statt. Ein allfälliger zweiter Wahlgang 
ist für den 15. Juni 2025 festgelegt. Aufgrund der unterschiedlichen Zustellfristen wäre es u.a. so, 
dass die Wahl- bzw.  Abstimmungsunterlagen für den 15. Juni (verkürzte Zustellfrist von 10 Ta-
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1 Einleitung

gen) bzw. 29. Juni (Zustellfrist max. 4, min. 3 Wochen) zur gleichen Zeit bei den Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürgern wären, dies für zwei zeitlich verschiedene Urnengänge.  Diese Situation 
wäre sehr stossend, würde zu Verunsicherung führen, möglicherweise viele ungültige Stimmen 
provozieren und die Wahrscheinlichkeit einer Stimmrechtsbeschwerde wäre gegeben. In Abwä-
gung dieser Aspekte hat die Schulbehörde deshalb entschieden, die Kreditabstimmung erst am 
28. September 2025 vorzunehmen.

Abschliessend danke ich unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre auch im 2024 geleis-
tete engagierte und ausgezeichnete Arbeit. Ebenso unserer Schulbehörde für das sehr konstruk-
tive Miteinander.

Ihnen, sehr geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger, danke ich für Ihr Vertrauen in unsere 
Arbeit. Und heute schon für Ihre Unterstützung in der Umsetzung unseres Schulzentrum-Neubau-
projekts.

Ein spezieller Dank auch für die am 9. Februar 2025 erfolgte Wahl der für die Amtsperiode 2025 
bis 2029 wiederkandidierenden bisherigen und zwei neuen Behördemitglieder.

Den Mitte Jahr ausscheidenden Behördemitgliedern Nicole Schumacher, Philipp Glanzmann und 
Jérôme Heer danke ich für ihre engagierte Arbeit zum Wohle der Sekundarschulgemeinde Arbon.

Für die Sekundarschulbehörde
Robert Schwarzer, Schulpräsident
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2  Jahresberichte 
 
 
2.1 Jahresbericht Schulzentrum Reben 4 
 
Schulleiter: Reto Lehmann 
 
Schuljahr 
Das Jahr 2024 war voll von Veranstaltungen und Ereignissen, die das Schulleben bereichert ha-
ben. 
Dazu gehörten Schulfeste, Theateraufführungen, Sporttage und Exkursionen. Besondere Gäste 
wurden eingeladen, um die Schülerinnen und Schüler zu inspirieren und ihr Wissen zu erweitern. 
Die Aufführungen von Musica Mondo oder das SOS Theater Bilitz zählten nebst unseren beiden 
Sonderwochen zu den Höhepunkten im vergangenen Jahr. 
Eine besondere Sonderwoche durften die Schülerinnen und Schüler der 3. Sek mitgestalten und 
miterleben. Im September fanden bei uns im Reben 4 die Ohrenkinotage, Arbon, Nr. 2 «Schwin-
gungen und Stimmungen» statt. Die Jugendlichen bastelten Musikinstrumente, schauten wie und 
wo diese am besten zum Klingen zu bringen sind und schlossen diese Woche mit einer kleinen 
aber feinen Aufführung am Freitagabend ab. 
 
Infrastruktur 
Am Ende eines sehr intensiven Jahres mit vielen Buskommissionssitzungen wurde das Sieger-
projekt aus dem Architekturwettbewerb erkoren. Somit wurden weitere Weichen gestellt, um das 
Projekt "Schulzentrum Lärche" voranzutreiben. Damit wurde ein weiterer grosser Schritt vorwärts 
gemacht, um die Schule infrastrukturell zu verbessern und neue Möglichkeiten für Schülerinnen 
und Schüler, sowie das Lehrpersonal zu schaffen. 
 
Schulentwicklung 
Planung und Schulentwicklung fanden, wie gewohnt, am Ende der Sommerferien statt. Ein be-
sonderer Fokus wurde auf Fragen zum Schulrecht gelegt, da diese Materie uns Jahr für Jahr 
mehr beschäftigt. Einen zweiten Weiterbildungsblock wurde der Lektion für Lerngespräche ge-
widmet, welche neu im letzten Schuljahr eingeführt wurde. 
Einen kleineren Teil unserer Schulentwicklungstage nahm nochmalig die Schulung für das neue 
Schülerverwaltungsprogramm «Escola» in Anspruch mit der Einführung der Eltern App. 
 
Weitere Projekte und Anlässe, welche im Jahr 2024 gestartet und umgesetzt worden sind: 

• Lektion für Lerngespräche 
• Praktikumsstelle für jedes Schulzentrum 
• Planung eines Elternstammtischs im Schulzentrum Reben 4 

 
Mit diesen Entwicklungsschritten wird sichergestellt, dass wir uns ständig verbessern können und 
vor allem, dass den Schülerinnen und Schülern ein Umfeld geschaffen wird, in welchem sie sich 
wohlfühlen und gute Leistungen erbringen können. 
 
Schulhauskultur 
Es ist sehr wichtig, dass in einem Schulzentrum ein angenehmes, freundliches und angstfreies 
Schulklima vorherrscht. 
Diesem Umstand schenken wir sehr grosse Aufmerksamkeit, indem wir unsere Schülerinnen und 
Schüler immer wieder präventiv mit diesem Thema konfrontieren. 
Ein gutes Beispiel dafür ist unsere Arbeitsgruppe, welche den neuen Jugendlichen in der ersten 
Sonderwoche unsere Grüsskultur näherbringt. Diese ist nur eine von mehreren präventiven  
Massnahmen im Bereich Schulhauskultur. 
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2  Jahresberichte

2.1 Jahresbericht Schulzentrum Reben 4

Personelles
Austritte:

- Gabriela Fischer (Pension)
- Angelica Hofer (Pension)
- Cornelia Kuner (Klassenassistentin für InS)

Eintritte:
- Jonathan Bärtschi (Klassenlehrperson)
- Nathalie Haller (Fachlehrperson)
- Silvana Lüscher (Fachlehrperson)
- Arani Chandrakumar (Klassenassistentin für InS)

Jubiläen:
Folgende Lehrpersonen wurden für geleistete Dienstjahre im Schuldienst des Kantons Thurgau 
geehrt:

- Tobias Frei, Klassenlehrperson (20 Jahre)
- Selina Thoma, Klassenlehrperson (20 Jahre)
- Emanuel Pfister, Fachlehrperson (20 Jahre)
- Tamara Bollag, Fachlehrperson (15 Jahre)
- Evelyn Grubenmann, Klassenlehrperson (15 Jahre)
- Albi Specker, Klassenlehrperson (10 Jahre)

Herzlichen Dank für die langjährige Treue!

Dankeschön für ein erfolgreiches Jahr

Im Namen des gesamten Teams des Sekundarschulzentrums Reben 4 danke ich Ihnen, liebe 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, für Ihr Vertrauen und Ihre wertvolle Unterstützung. Ihr En-
gagement ermöglicht es uns, unsere Schülerinnen und Schüler optimal zu fördern.

Ein besonderer Dank gilt Robert Schwarzer und der gesamten Behörde der Sekundarschulge-
meinde Arbon für ihre vorausschauende Führung und ihren unermüdlichen Einsatz.

Mein Dank geht auch an alle Lehrpersonen und Mitarbeitenden für ihre Hingabe und ihr Engage-
ment. Ihr unermüdlicher Einsatz zum Wohle der Schülerinnen und Schüler bildet das Rückgrat 
unserer Gemeinschaft. Jeden Tag mit einem so engagierten und professionellen Team zu arbei-
ten erfüllt mich mit Stolz und Dankbarkeit.

Ein herzliches Dankeschön geht an Angelica Hofer und Gabriela Fischer, welche zusammen un-
glaubliche 70 (31 und 39) Jahre im Dienst der SSG Arbon standen! In einer Zeit, in der langjährige 
Loyalität keine Selbstverständlichkeit mehr ist, verdient ihr Einsatz höchsten Respekt.
Liebe Angelica, liebe Gabi, ich wünsche euch von Herzen alles Gute für euren wohlverdienten 
Ruhestand – mögt ihr nur noch Dinge tun, die euch Freude bereiten!

Reto Lehmann
Schulleitung Reben 4
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2  Jahresberichte 
 
 
2.1 Jahresbericht Schulzentrum Reben 4 
 

Schülerzahlen Stand 31. Dezember 2024 
Klasse Schulhaus Lehrperson Knaben Mädchen Total 
      
SZ 1 Promenadenschulhaus Thoma Roger 0 0 0 
SZ 2 Promenadenschulhaus Thoma Roger 2 4 6 
SZ 3 Promenadenschulhaus Thoma Roger 2 1 3 
      
G 1a Rebenareal Grüninger Xenia 7 6 13 
G 1b Rebenareal Kesselring Marcus 6 7 13 
E 1c Rebenareal Kilbüker Hakan 10 14 24 
      
G 2a Rebenareal Specker Albi 9 6 15 
G 2b Rebenareal Thoma Selina 8 7 15 
E 2c Rebenareal Cechmanek Michal 12 11 23 

E 2d Rebenareal Frei Tobias /  
Stadler Karen 11 10 21 

      
G 3a Rebenareal Lutz Angela 11 5 16 

E 3b Rebenareal Bärtschi Jonathan 
Buonanno Loredana  9 7 16 

E 3c Rebenareal Grubenmann Evelyn 9 6 15 
      
 Total  96 84 180 
      
      
Legende     
SZ Kleinklasse    
G Grundlegende Anforderungen    
E Erweiterte Anforderungen    
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Im Namen des gesamten Teams des Sekundarschulzentrums Reben 4 danke ich Ihnen, liebe 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, für Ihr Vertrauen und Ihre wertvolle Unterstützung. Ihr En-
gagement ermöglicht es uns, unsere Schülerinnen und Schüler optimal zu fördern.

Ein besonderer Dank gilt Robert Schwarzer und der gesamten Behörde der Sekundarschulge-
meinde Arbon für ihre vorausschauende Führung und ihren unermüdlichen Einsatz.

Mein Dank geht auch an alle Lehrpersonen und Mitarbeitenden für ihre Hingabe und ihr Engage-
ment. Ihr unermüdlicher Einsatz zum Wohle der Schülerinnen und Schüler bildet das Rückgrat 
unserer Gemeinschaft. Jeden Tag mit einem so engagierten und professionellen Team zu arbei-
ten erfüllt mich mit Stolz und Dankbarkeit.

Ein herzliches Dankeschön geht an Angelica Hofer und Gabriela Fischer, welche zusammen un-
glaubliche 70 (31 und 39) Jahre im Dienst der SSG Arbon standen! In einer Zeit, in der langjährige 
Loyalität keine Selbstverständlichkeit mehr ist, verdient ihr Einsatz höchsten Respekt.
Liebe Angelica, liebe Gabi, ich wünsche euch von Herzen alles Gute für euren wohlverdienten 
Ruhestand – mögt ihr nur noch Dinge tun, die euch Freude bereiten!

Reto Lehmann
Schulleitung Reben 4
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Schülerzahlen Stand 31. Dezember 2024 
Klasse Schulhaus Lehrperson Knaben Mädchen Total 
      
SZ 1 Promenadenschulhaus Thoma Roger 0 0 0 
SZ 2 Promenadenschulhaus Thoma Roger 2 4 6 
SZ 3 Promenadenschulhaus Thoma Roger 2 1 3 
      
G 1a Rebenareal Grüninger Xenia 7 6 13 
G 1b Rebenareal Kesselring Marcus 6 7 13 
E 1c Rebenareal Kilbüker Hakan 10 14 24 
      
G 2a Rebenareal Specker Albi 9 6 15 
G 2b Rebenareal Thoma Selina 8 7 15 
E 2c Rebenareal Cechmanek Michal 12 11 23 

E 2d Rebenareal Frei Tobias /  
Stadler Karen 11 10 21 

      
G 3a Rebenareal Lutz Angela 11 5 16 

E 3b Rebenareal Bärtschi Jonathan 
Buonanno Loredana  9 7 16 

E 3c Rebenareal Grubenmann Evelyn 9 6 15 
      
 Total  96 84 180 
      
      
Legende     
SZ Kleinklasse    
G Grundlegende Anforderungen    
E Erweiterte Anforderungen    
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 bei SSG seit:  

Schulleitung Lehmann Reto 2021 
   
Lehrpersonen Ademi Enisa 2019 
 Bärtschi Jonathan 2024 
 Blum Carmen 1996 
 Bollag Tamara 2009 
 Buonanno Loredana 2015 
 Cechmanek Michal 2011 
 Frei Tobias 2004 
 Grubenmann Evelyn 2009 
 Grüninger Xenia 2023 
 Gurtner Walo 1995 
 Haller Nathalie 2024 
 Kesselring Marcus 2002 
 Kesselring Sandra 2013 
 Kilbüker Hakan 2018 
 Krömler Denise 2023 
 Lemmenmeier Tamara 2015 
 Lüscher Silvana 2024 
 Lutz Angela 2021 
 Pfister Emanuel 2004 
 Schindler Stefan 2010 
 Specker Albi 2014 
 Stadler Karen 2011 
 Summermatter Isabelle 2012 
 Thoma Roger 2009 
 Thoma Selina 2004 
   
Förderzentrum Truniger Christoph 2016 
Schulsozialarbeit Hochreutener Astrid 2008 
Schulische Heilpädagogik Truniger Christoph 2016 
Klassenassistenz Chandrakumar Arani  2024 
 Müller Mägerle Monika 2022 
   
Sekretariat Wartenweiler Rosmarie 2008 
   
Hauswartteam Widmer Roland 2007 
 Gerster Fabienne 2018 
 Muriella Bernadette 2007 
 Widmer Yvonne 2007 
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2.2 Jahresbericht Schulzentrum Reben 25 
 
Schulleiter: Cyrill Keller 
 
Unser Schulzentrum blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2024 voller positiver Entwicklungen zurück. 
Mit einem motivierten Kollegium gelang es uns, eine konstruktive Zusammenarbeit mit unseren 
Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern zu pflegen. Das vertrauensvolle Miteinander im 
Lehrpersonenteam trug massgeblich zu einer positiven Lernatmosphäre und inspirierenden 
neuen Impulsen bei. 

Schulanlässe  
Auch in diesem Jahr haben bewährte schulische Traditionen ihren festen Platz behalten und wur-
den durch neue Ideen bereichert. Das Skilager in Valbella GR, die Herbstlager in Salavaux VD 
und Adelboden BE, die Weihnachtsanlässe, unsere "Spezialtage Reben 25" und viele weitere 
Anlässe trugen entscheidend zur Stärkung des sozialen Miteinanders und der Förderung sozialer 
Kompetenzen bei. Unsere Schülerinnen- und Schülerorganisation setzte mit der beliebten Schul-
schlussparty (Promnight), dem Spielanlass zum Ende des Wintersemesters sowie kreativen Son-
deraktionen an Fasnacht und am Valentinstag besondere Akzente und stärkte das Wir-Gefühl.  

Berufswahl  
Seit jeher setzen wir einen grossen Schwerpunkt in der Berufsfindung. Neben der täglichen Be-
treuung und dem Berufskundeunterricht haben sich hier verschiedene wertvolle Sonderanlässe 
etabliert. Dazu gehören die Schnupperwochen, der Besuch der Ostschweizerischen Bildungs-
ausstellung (OBA), Workshops und Betriebsbesichtigungen, in denen wir mit Berufsbildenden 
und Lehrlingen ins Gespräch kamen, sowie individuelle Bewerbungsgespräche in Zusammenar-
beit mit der Jungen Wirtschaftskammer (JCI Oberthurgau). Dank dieser intensiven Begleitung 
und der wichtigen Unterstützung durch die Eltern gelang es den austretenden Jugendlichen, gut 
informierte Entscheidungen zu treffen und die passenden Anschlusslösungen zu finden. 

Schulentwicklung 
Die kontinuierliche Weiterentwicklung unserer Schule stand auch im Jahr 2024 im Fokus. Im Be-
reich Coaching absolvierten unsere Lehrpersonen eine Weiterbildung, um die bereits etablierten 
Coachinggespräche mit den neuen kantonalen Lerngesprächen abzugleichen. Einen weiteren 
Schwerpunkt setzten wir im Bereich Künstliche Intelligenz (KI). Unsere Lehrpersonen beschäftig-
ten sich intensiv damit, wie KI in ihrem Berufsalltag sowie von unseren Schülerinnen und Schülern 
gewinnbringend eingesetzt werden kann und welche Herausforderungen sich dabei stellen. Im 
Bereich ICT absolvierten wir eine umfassende Standortbestimmung, auf deren Grundlage wir 
unser bestehendes ICT-Konzept weiterentwickeln und an aktuelle Anforderungen anpassen wer-
den.  

Herausforderungen  
Die Besetzung von Lehrpersonenstellen bleibt weiterhin anspruchsvoll. Dies gilt für Festanstel-
lungen, aber auch für längere und kürzere Stellvertretungen. Hier zahlt es sich aus, dass wir uns 
als attraktive Arbeitgeberin etablieren konnten und in der Region gut vernetzt sind.  
Wir beobachten eine Zunahme psychischer Belastungen bei Jugendlichen, was sich unter ande-
rem in Schulabsentismus zeigt. Wir begegnen dieser Entwicklung, indem wir psychische Gesund-
heit gezielt und regelmässig im Unterricht thematisieren und unsere Schulsozialarbeit verstärkt 
Einzelberatungen anbietet. Zudem haben wir unsere Handlungskonzepte angepasst und ausge-
baut und suchen aktiv die Vernetzung mit den entsprechenden Fachstellen. 
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2.2 Jahresbericht Schulzentrum Reben 25 
 
Personelles 

Pensionierungen: 
 - Ursula Walder, Fachlehrerin  

Eintritte: 
 - Katrin Schürch, Fachlehrerin 

Jubiläen: 
 - Jennifer Tiziani, 20 Jahre 
 - Ariana Inauen, 15 Jahre 

 

Dank 
Abschliessend möchte ich im Namen aller Mitarbeitenden des Schulzentrums Reben 25 den 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern für ihr Vertrauen und ihre Unterstützung danken. Ein be-
sonderer Dank gilt auch der Behörde unter der Leitung von Präsident Robert Schwarzer für ihr 
Engagement zum Wohl der Sekundarschule Arbon. Ein herzliches Dankeschön gebührt zudem 
allen Lehrpersonen und Mitarbeitenden, die sich unermüdlich für das Wohl und die Bildung un-
serer Schülerinnen und Schüler einsetzen. 

Cyrill Keller 
Schulleitung Reben 25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

11 
 

2  Jahresberichte 
 
 
2.2 Jahresbericht Schulzentrum Reben 25 
 

Schülerzahlen Stand 31. Dezember 2024 
Klasse Schulhaus Lehrperson Knaben Mädchen Total 
      

EfF  Reben 25 Fries Andrea / 
Zillmer Dominic 4 8 12 

      
SZ 1 Reben 25 Sutter Manuela 5 1 6 
SZ 3 Reben 25 Sutter Manuela 1 6 7 
      
E 1a Reben 25 Bauer Patrick 9 15 24 
E 1b Reben 25 Goop Samuel 10 14 24 
G 1c Reben 25 Ledergerber Petra 7 7 14 
      
E 2a Reben 25 Rohrer Tamara 8 12 20 
E 2b Reben 25 Kuhlmann Adrijan 11 9 20 
G 2c Reben 25 Rothammer Timo 9 6 15 
      
E 3a Reben 25 Locher Noemi 11 8 19 
G 3b Reben 25 Weber Georg 6 9 15 
G 3c Reben 25 Zimmermann Steffen 7 7 14 
      
 Total  88 102 190 
      
      
Legende      
EfF Einführungsklasse für Fremdsprachige     
SZ Kleinklasse    
G Grundlegende Anforderungen    
E Erweiterte Anforderungen    
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Personalverzeichnis Stand 31. Dezember 2024 bei SSG seit 
Schulleitung Keller Cyrill 2008 
   
Lehrpersonen Barbarotto Vincenzo 2013 
 Bauer Nicole 2012 
 Bauer Patrick 2008 
 Faust Monika 2019 
 Fehr-Wagner Eva 2012 
 Fries Andrea 2017 
 Goop Samuel 2021 
 Hofer Katharina 2020 
 Inauen Ariana 2009 
 Karakus Eylem 2023 
 Krömler Denise 2023 
 Kuhlmann Adrijan 2023 
 Ledergerber Petra 2019 
 Locher Noemi 2020 
 Müggler Yvonne 2019 
 Posthumus Daniela 2023 
 Rohrer Tamara 2023 
 Rothammer Timo 2023 
 Schürch Kathrin 2024 
 Schwörer Judith 2012 
 Stadler Karen 2011 
 Stahlhut Viola 1995 
 Steiner Philippe 2017 
 Sutter Manuela 2023 
 Tiziani Jennifer 2003 
 Weber Georg 2007 
 Zillmer Dominic 2023 
 Zimmermann Steffen 2022 
 Zurburg Yvonne 2010 
   
Förderzentrum und 
Schulische Heilpädagogik Ucci Markus 2021 

   
Schulsozialarbeit Müggler-Gruber Beni 2016 
   
Sekretariat Della Polla Fabienne 2020 
   
Hauswartteam Marty Jürg 2012 
 Saliji Hazbije 2015 
 Fetaji Alime  2016 
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2.3 Jahresbericht Schulzentrum Stacherholz 
 
Schulleiter: Andreas Näf 
 
«Aufstockung im Stacherholz fristgerecht erstellt» 
So lautete der Titel einer Medienmitteilung Ende Juni 2024. 
 
Am 18. Juni 2023 genehmigten die Stimmberechtigten der Sekundarschulgemeinde Arbon einen 
Kredit von 2,425 Millionen Franken für die Aufstockung des Schulzentrums Stacherholz. Nach 
einer rund neunmonatigen Bauzeit konnten die dringend benötigten drei zusätzlichen Klassen-
zimmer rechtzeitig zum neuen Schuljahr 2024/25 in Betrieb genommen werden. 
 
Den symbolischen Schlüssel durfte der Dritt-Sek-Schüler Malik stellvertretend entgegennehmen, 
umrahmt von Vorträgen des Schülerchors. Diese Ehre erhielt er als Anerkennung für den Sozial-
preis, den er für seine aussergewöhnliche und stete Hilfsbereitschaft innerhalb der Schulgemein-
schaft verliehen bekam. Die Schülerinnen und Schüler hatten ihm diese jährlich vergebene Aus-
zeichnung zugesprochen. 
 
Ein besonderer Dank gilt allen beteiligten Handwerkern für ihre hervorragende Arbeit sowie allen 
Schülerinnen und Schülern sowie Lehrpersonen für ihr Verständnis und ihre Geduld während der 
Bauzeit. 
 
Mit der Erweiterung wurde eine zusätzliche Klasse im Schulzentrum Stacherholz aufgenommen, 
um der steigenden Schülerzahl gerecht zu werden. 
 
Schulbetrieb 
Der Auftrag der Sekundarschule besteht darin, die Schülerinnen und Schüler auf dem Weg in die 
Erwachsenenwelt optimal zu fördern und sie bestmöglich auf die Berufswelt vorzubereiten. 
 
Erfreulicherweise haben im vergangenen Sommer alle austretenden Schülerinnen und Schüler 
eine Anschlusslösung gefunden. Dank des grossen Lehrstellenangebots konnten viele Schulab-
gänger ihre Wunschstelle antreten. 
 
Ein besonderes Lob gilt der grossen Mehrheit unserer Schülerinnen und Schüler, die mit Enga-
gement, der richtigen Einstellung und gutem Verhalten ihre Schulzeit im Stacherholz absolvieren. 
Ebenso gebührt den Lehrpersonen Anerkennung, die mit grossem Einsatz für eine hohe Unter-
richtsqualität und eine unterstützende Lernatmosphäre sorgen. Auch den Eltern danken wir herz-
lich für ihre Unterstützung im Schulalltag und die wertschätzenden Rückmeldungen. 
 
Für die Schülerinnen und Schüler sorgten zahlreiche besondere Anlässe für eine willkommene 
Abwechslung im Schulalltag. Dazu zählten unter anderem: Ein Schulhauskonzert mit Nino G, 
einem faszinierenden Beatboxer, das Bandtreffen, die erstmals durchgeführte Open Mic Night, 
bei der alle anwesenden Bandmitglieder ihre Talente präsentieren konnten, Wintersport- und 
Klassenlager, Schnupper- und Themenwochen, Besuchstage und der Winteranlass mit einer 
Sternwanderung zum Tälisberg. 
 
Weitere Höhepunkte waren der schulinterne Spielhalbtag mit Unihockey und die Teilnahme am 
gemeinsamen Schulsporttag Arbon und Roggwil. Vor dem Thurgauer Kantonalturnfest 2024 tra-
ten rund 1500 Schülerinnen und Schüler im UBS Kids Cup (Sprint, Weitsprung, Weitwurf) und in 
einem Teamwettkampf an. Ein grosser Dank gebührt den ehrenamtlichen Organisatoren des TKT 
2024 für die reibungslose Durchführung. 
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2.3 Jahresbericht Schulzentrum Stacherholz 
 
Schülerorganisation 
Die Schülerorganisation (SUSO) ist ein wichtiges Instrument, um demokratische Prozesse zu 
üben. Die Grundidee ist, dass Schülerinnen und Schüler in ihren Anliegen ernst genommen wer-
den und Verantwortung für ihre Schule übernehmen. Die Vertreterinnen und Vertreter jeder 
Klasse treffen sich unter der Leitung von zwei Klassenlehrpersonen alle zwei Wochen zum Aus-
tausch. Besondere Höhepunkte der SUSO waren die mehrheitlich selbständig organisierte Prom- 
Night sowie der Adventskalender im Dezember, bei dem täglich eine Überraschung oder ein Auf-
trag auf die Schülerinnen und Schüler wartete. Beide Aktionen trugen wesentlich zur Identifikation 
mit der Schule bei. 
 
Thurgauer Sporttagesschule (TST) – Handball Arbon 
Im Sommer 2024 starteten 21 handballbegeisterte Schülerinnen und Schüler in den drei Jahr-
gängen das neue Schuljahr in der TST. 
 
Mit grosser Freude haben wir erfahren, dass die ehemalige TST-Schülerin Aurora Bitzi, die be-
reits während ihrer Sekundarschulzeit zur U18-Mannschaft des LC Brühl wechselte, im August 
2024 für die U18-Weltmeisterschaft in China selektioniert wurde. Auch der erst 18-jährige Andrin 
Dörwaldt, ein weiterer ehemaliger Schüler der TST, setzt sich immer mehr in der NLA-Mannschaft 
des TSV St. Otmar auf dem linken Flügel durch. Wir wünschen beiden weiterhin viel Erfolg auf 
ihrem sportlichen Weg. 
 
Dank des Trainerstabs unter der Leitung von Head Coach Tamer Cirit sowie der Einsatzbereit-
schaft und Selbstdisziplin der talentierten Schülerinnen und Schüler blicken wir zuversichtlich in 
die Zukunft. 
 
Personelles 
Austritte: 

- Liridona Gashi, Klassenlehrperson 
- Rafael Fuchs, Fachlehrperson 
 

Eintritte: 
- Robin Singer, Klassenlehrperson 
- Abinayan Somasuntharam, Klassenlehrperson 
- Stefanie Gabriel, Fachlehrperson 
 

Jubiläen: 
- Sonja Pessina, Klassenlehrperson, 15 Jahre 
- Seraina Grünenfelder, Fachlehrperson, 15 Jahre 

 
Dank 
Für das entgegengebrachte Vertrauen und für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung 
danke ich Ihnen, geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, im Namen des ganzen Schul-
teams des Sekundarschulzentrums Stacherholz. 
 
Ein besonderer Dank für ihr Engagement gilt der Behörde der Sekundarschulgemeinde Arbon 
unter ihrem Präsidenten Robert Schwarzer. 
 
Andy Näf  
Schulleitung Sekundarschulzentrum Stacherholz 
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2.3 Jahresbericht Schulzentrum Stacherholz 
 

Schülerzahlen Stand 31. Dezember 2024 
Klasse Schulhaus Lehrperson Knaben Mädchen Total 
      
G 1a Stacherholz Eggimann Simon 8 6 14 
G 1b Stacherholz Somasuntharam Abinayan 6 7 13 
E 1c Stacherholz Pfister Seraina 10 14 24 
E 1d Stacherholz Wenger Claude 11 13 24 
E 1e Stacherholz Aeschbacher Andreas 11 13 24 
      
G 2a Stacherholz Singer Robin 9 7 16 
G 2b Stacherholz Gjuka Klestor 7 8 15 
E 2c Stacherholz Sturzenegger Serena 13 8 21 
E 2d Stacherholz Wallier Pascal 13 9 22 
      
G 3a Stacherholz Signer Bruno 9 8 17 
E 3b Stacherholz Russo Luigi 8 10 18 
E 3c Stacherholz Pessina Sonja 8 8 16 
E 3d Stacherholz Ledergerber Hannes 8 11 19 
      
 Total  121 122 243 
      
      
Legende      
G Grundlegende Anforderungen    
E Erweiterte Anforderungen    
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2.3 Jahresbericht Schulzentrum Stacherholz 
 
Personalverzeichnis Stand 31. Dezember 2024 bei SSG seit 
Schulleitung Näf Andreas 1993 
   
Lehrpersonen Aeschbacher Andreas 1993 
 Arlt Sarah 2010 
 Eggimann Simon 2018 
 Ehm Claudia 2017 
 Gabriel Stefanie 2024 
 Germann Milena 2013 
 Gjuka Klestor 2021 
 Grünenfelder Seraina 2009 
 Hofer Angelica 2004 
 Kajtazaj Regula 2012 
 Krömler Denise 2023 
 Lambelet Jacqueline 2012 
 Ledergerber Hannes 2013 
 Martinez Sara 2021 
 Pessina Sonja 2009 
 Pfister Seraina 2022 
 Ricklin Stefan 2012 
 Russo Luigi 2023 
 Schneider Roger 1996 
 Schürch Katrin 2024 
 Signer Bruno 2010 
 Singer Robin 2024 
 Somasuntharam Abinayan 2024 
 Stahlhut Viola 1995 
 Sturzenegger Serena 2023 
 Wallier Pascal 2011 
 Wenger Claude 2021 
 Zurburg Yvonne 2010 
   
Förderzentrum Ricklin Stefan 2012 
Schulsozialarbeit Klingenstein Michael 2019 
Schulische Heilpädagogik Schneider Roger 1997 
   
Sekretariat Scheiwiller Sybille 2011 
Hauswartteam Calcinotto Diego 2019 
 Della Polla Antonietta 2020 
 Simon Esther 2020 
 Sauter Sonja 2019 
Head Coach TST Handball Arbon Cirit Tamer 2021 
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2.4 Behörde und Verwaltung 
 
Sekundarschulbehörde seit bis 
Schwarzer Robert Arbon Präsident 01.08.13  
Gähwiler Urs Arbon frei gewähltes Mitglied 01.10.22  
Heer Jérôme Roggwil frei gewähltes Mitglied 01.08.17  
Heller Felix Arbon frei gewähltes Mitglied 01.01.24  
Schumacher Nicole Arbon frei gewähltes Mitglied 01.08.17  
Glanzmann Philipp Roggwil Vertreter PSG Roggwil 01.11.19  
Letti Cornelia Steinach Vertreterin PSG Steinach 01.01.06  
Götti Kehl Barbara Stachen Vertreterin PSG Stachen 01.01.24  
Leu Daniel Frasnacht Vertreter PSG Frasnacht 01.08.14  
Stadelmann Flavia Freidorf Vertreterin PSG Freidorf 01.08.21  
Thalmann Martin Arbon Vertreter PSG Arbon 01.02.24  
Ressortverteilung seit bis 
Schwarzer Robert Präsidium, Personelles, Öffentlichkeitsarbeit 01.08.13  
Gähwiler Urs Vizepräsidium (seit 01.01.24) / Finanzen 01.10.22  
Heller Felix Schulentwicklung, ICT 01.01.24  
Leu Daniel Bau- und Infrastruktur 01.11.21  

 
 
Schulleitungen und Schulleitungssekretariate (SL) seit bis 
Lehmann Reto 85 % Schulleiter SZ Reben 4 01.02.21  
Wartenweiler Rosmarie 40 % Sekretariat SL SZ Reben 4 01.08.08  
Keller Cyrill 85 % Schulleiter SZ Reben 25 01.08.17  
Della Polla Fabienne 40 % Sekretariat SL SZ Reben 25 01.03.20  
Näf Andreas 90 % Schulleiter SZ Stacherholz 01.08.08  
Eggimann Simon   10 %  Schulleiter Stv. SZ Stacherholz 01.08.23  
Scheiwiller Sybille 60 % Sekretariat SL SZ Stacherholz 01.02.11  

 
 
Schulverwaltung (SV) seit bis 
Hess Jacqueline 80 % Leitung Schulverwaltung 01.03.22  
Huwiler Simone 50 % Stv. Leitung Schulverwaltung 01.01.23  
Huwiler Simone 10 % Sekretariat Liegenschaften 01.08.23  
Ammann Florian 80 % Leitung Liegenschaften/Infrastruktur 01.04.24  

 
 

Hauswartteam Sporthalle Arbon seit bis 
Gasser Rolf 100 % Hauswart Hauptverantwortung 01.12.22  
Jelinkova Petra 30 % Fachperson Hausdienst 01.12.24  
Meier Carla Adriana 50 % Fachperson Hausdienst 01.09.21  
Wallner Anne 30 % Fachperson Hausdienst 01.07.22 30.09.24 
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3  Jahresrechnung 2024  
 
 
3.1 Gesamtergebnis  
 
Die Jahresrechnung 2024 schliesst bei: 
 
Erfolgsrechnung Rechnung 2024 Budget 2024 
Aufwand CHF 16'961'908.97 CHF  17'825'000.00 

Ertrag CHF 19'004'357.97 CHF  17'333'100.00 

Erfolg1 (+) / Verlust (-) CHF   2'042'449.00                        CHF    -  491'900.00 
 
1vor Gewinnverwendung 
 
Die Rechnung schliesst um CHF 2'534'349.00 besser ab als budgetiert. 
Der Gesamtertrag ist um CHF 1'671'257.97 höher ausgefallen als budgetiert. 
Der Gesamtaufwand ist um CHF 863'091.03 tiefer ausgefallen als budgetiert. 
 
Erläuterungen zur Erfolgsrechnung unter Punkt 4.2.1. 
 
 
Investitionsrechnung  Rechnung 2024 Budget 2024 
Ausgaben CHF      2'480'795.05 CHF      3'362'800.00 

Einnahmen  CHF                   0.00    CHF                    0.00 

Nettoinvestitionen CHF      2'480'795.05 CHF      3'362'800.00 
 
Erläuterungen zur Investitionsrechnung unter Punkt 4.4.1. 
 
 
3.2 Antrag der Sekundarschulbehörde 
 
Die Sekundarschulbehörde ist für die Jahresrechnung der Sekundarschulgemeinde Arbon ver-
antwortlich und hat diese genehmigt. 
 
Sie beantragt die Jahresrechnung 2024 gemäss Punkt 3.1 zu genehmigen. 
 
Antrag Gewinnverwendung: 
CHF 1'500'000.00 Einlage Vorfinanzierung Projekt Neubau "Lärche" 
CHF    542'449.00 Wird dem zweckfreien Eigenkapital gutgeschrieben. 
 
Eigenkapital per 31.12.24, nach Gewinnverbuchung gemäss Antrag: 
CHF  3'000'000.00 Vorfinanzierung Projekt Neubau "Lärche" 
CHF  9'065'681.28 zweckfreies Eigenkapital  
 
 
Arbon, 06.03.2025  
Die Sekundarschulbehörde 
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3.3 Vollständigkeitserklärung  
 
Wir bestätigen, dass 

• alle buchungspflichtigen Geschäftsfälle in der vorliegenden Jahresrechnung erfasst sind; 
• sämtliche bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte und Verpflichtungen berücksichtigt 

sind; 
• allen bilanzierungspflichtigen Risiken und Werteinbussen bei der Bewertung und Festset-

zung der Wertberichtigungen und Rückstellungen genügend Rechnung getragen worden 
ist; 

• uns keine dolosen Handlungen bekannt sind, die einen wesentlichen Einfluss auf die Jah-
resrechnung haben könnten; 

• alle Angaben im Anhang zur Jahresrechnung vollständig und richtig aufgeführt sind; 
• alle vertraglichen Vereinbarungen und gesetzlichen Vorschriften eingehalten sind, deren 

Nichterfüllung eine wesentliche Auswirkung auf die Jahresrechnung haben könnten; 
• alle Eventualverpflichtungen, Bürgschaften und Beteiligungsverhältnisse im Anhang auf-

geführt sind; 
• uns keine tatsächlichen oder vermuteten dolosen Handlungen bekannt sind, in die Mit-

glieder der Schulbehörde oder Mitarbeitende mit einer wesentlichen Funktion innerhalb 
der internen Kontrolle involviert sind; 

• alle zum Verständnis des Jahresergebnisses nötigen Informationen in den Kommentaren 
zur Rechnung enthalten sind. 

 
Arbon, 06.03.2025 
Robert Schwarzer, Präsident 
Jacqueline Hess, Leitung Schulverwaltung 
 
 
 
3.4 Bericht der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 
 
An das Stimmvolk der Sekundarschulgemeinde (SSG) Arbon  

Als Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission (GRPK) haben wir die Jahresrechnung 2024 
der SSG Arbon, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrech-
nung und Anhang für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Rechnungsjahr geprüft.  

Verantwortung der Schulbehörde 
Die Schulbehörde ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den kanto-
nalen und kommunalen rechtlichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet 
die Erstellung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug 
auf die Erstellung der Jahresrechnung, die sicherstellt, dass sie frei von wesentlichen falschen 
Angaben ist, sei es als Folge von Verstössen oder Irrtümern. Darüber hinaus ist die Schulbehörde 
für die Anwendung sachgerechter Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemes-
sener Schätzungen verantwortlich. 
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3.4 Bericht der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 
 
Verantwortung der GRPK  
Die GRPK prüft die Buchhaltung und die Jahresrechnung in formeller und materieller Hinsicht 
sowie die Wirtschaftlichkeit der Aufgabenerfüllung. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstim-
mung mit den rechtlichen Vorschriften und der Arbeitshilfe für Rechnungsprüfungsorgane vorge-
nommen. Die Prüfung haben wir so geplant und ausgeführt, dass wir hinreichende Sicherheit 
gewinnen, dass die Jahresrechnung frei von wesentlich falschen Angaben ist.  
 

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungs-
nachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die 
Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst 
eine Beurteilung der Risiken wesentlich falscher Angaben in der Jahresrechnung ein, sei es als 
Folge von Verstössen oder Irrtümern. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer 
das interne Kontrollsystem, soweit dies für die Erstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, 
um die den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prü-
fungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst 
zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der 
Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der 
Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine 
ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 
 
Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung und gestützt auf die Ergebnisse der Rechnungsprüfung durch die BDO 
AG entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Rechnungs-
jahr den kantonalen und kommunalen rechtlichen Vorschriften. 

Berichterstattung aufgrund weiterer rechtlicher Vorschriften 
Wir bestätigen, dass keine Sachverhalte vorliegen, die mit unserer Unabhängigkeit nicht zu ver-
einbaren wären.  

Wir bestätigen, dass ein von der Schulbehörde vorgegebenes internes Kontrollsystem existiert. 

Wir beantragen, die Jahresrechnung per 31. Dezember 2024 mit Aktiven und Passiven von                 
CHF 28'804'017.79 und einem Ertragsüberschuss von CHF 2'042'449.00 zu genehmigen. 

Arbon, 14.03.2025 
Die GRPK der SSG Arbon 

 

Juan Francisco Rivero (Präsident)   Tobias Egger    Jennifer Göldi     Domenic Hug   Jürg Niggli 
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3.4 Bericht der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 
 
Verantwortung der GRPK  
Die GRPK prüft die Buchhaltung und die Jahresrechnung in formeller und materieller Hinsicht 
sowie die Wirtschaftlichkeit der Aufgabenerfüllung. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstim-
mung mit den rechtlichen Vorschriften und der Arbeitshilfe für Rechnungsprüfungsorgane vorge-
nommen. Die Prüfung haben wir so geplant und ausgeführt, dass wir hinreichende Sicherheit 
gewinnen, dass die Jahresrechnung frei von wesentlich falschen Angaben ist.  
 

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungs-
nachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die 
Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst 
eine Beurteilung der Risiken wesentlich falscher Angaben in der Jahresrechnung ein, sei es als 
Folge von Verstössen oder Irrtümern. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer 
das interne Kontrollsystem, soweit dies für die Erstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, 
um die den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prü-
fungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst 
zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der 
Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der 
Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine 
ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 
 
Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung und gestützt auf die Ergebnisse der Rechnungsprüfung durch die BDO 
AG entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Rechnungs-
jahr den kantonalen und kommunalen rechtlichen Vorschriften. 

Berichterstattung aufgrund weiterer rechtlicher Vorschriften 
Wir bestätigen, dass keine Sachverhalte vorliegen, die mit unserer Unabhängigkeit nicht zu ver-
einbaren wären.  

Wir bestätigen, dass ein von der Schulbehörde vorgegebenes internes Kontrollsystem existiert. 

Wir beantragen, die Jahresrechnung per 31. Dezember 2024 mit Aktiven und Passiven von                 
CHF 28'804'017.79 und einem Ertragsüberschuss von CHF 2'042'449.00 zu genehmigen. 

Arbon, 14.03.2025 
Die GRPK der SSG Arbon 

 

Juan Francisco Rivero (Präsident)   Tobias Egger    Jennifer Göldi     Domenic Hug   Jürg Niggli 
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4 Auswertungen

4.1.1 Jahresergebnisse, Entwicklung Eigenkapital                                 alle Angaben in CHF
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4  Auswertungen 
 
 
4.2.1 Erläuterungen Gestufte Erfolgsrechnung (Budgetabweichungen)  
 
Die wichtigsten Abweichungen gegenüber dem Budget 2024: 
Siehe gestufte Erfolgsrechnung unter Auswertungen Punkt 4.2.  
 

                                   Abweichung in CHF  in % 

3 636'908.97 Gesamtaufwand  3.6 
30 Minderaufwand -372'728.45 Personalaufwand -3.1 
  15'468.60 Sitzungsgelder Behörde und Kommissionen  

  -188'870.00 Löhne Verwaltung  
  -140'269.90 Löhne Lehrpersonen, Pensionierungen, Neuanstellungen  
  -47'788.30 Lohnnebenkosten 
  -11'268.85 Weiterbildungen, Personalsuche 

31 Minderaufwand -233'519.48 Sachaufwand -8.0 
  -131'614.05 Lehrmittel, Betriebs- und Verbrauchsmaterial  
  -79'205.40 Anschaffungen Maschinen, Geräte 
  -5'319.90 Energiekosten inklusive Sporthalle und Anteil PSG Arbon 
  -16'808.00 Diverse Dienstleistungen Dritter (Schülertransporte, Sach- und   
   Haftpflichtversicherungen, Schularzt, Schulzahnarzt) 
  137'983.05 Baulicher Unterhalt (Aktivierungsgrenze CHF 100'000.00) 
  -34'632.75 Unterhalt Maschinen, Geräte 
  -4'838.05 Software Lizenzen, Miete Klassenzimmer für EfF 
  -55'587.25 Schulische Anlässe/Klassenlager/Projekte  
  -53'296.68 Abschreibungen Steuern 
  9'799.55 Übriger Betriebsaufwand 

33 Minderaufwand -126'596.45 Abschreibungen -6.3 
  -3'964.80 Abschreibungen Hochbauten (33 Jahre) 
  -72'200.00 Abschreibungen Mobilien (8 Jahre) 
  -29'367.45 Abschreibungen Haustechnik (8 respektive 15 Jahre) 
  -21'064.20 Abschreibungen Informatik, Kommunikationssysteme (4 Jahre) 

34 Minderaufwand -85'264.50 Zinsaufwand                                                           -26.7 
  -85'264.50 Zinsaufwand Verbindlichkeiten 

36 Minderaufwand -44'982.15 Transferaufwand -9.3 
  -32'457.25 Steuerbezugskosten 
  -12'524.90 tiefere Beiträge an Gemeinwesen und Dritte 
   (Musikschule / Handballclub / Gemeindezweckverbände) 

38 Mehraufwand 1'500'000.00 Einlagen in das Kapital                                         100.0 
  1'500'000.00 Einlage in Vorfinanzierung Projekt Neubau "Lärche" 
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4  Auswertungen 
 
 
4.2.1 Erläuterungen Gestufte Erfolgsrechnung (Budgetabweichungen)  
 

 Abweichung in CHF  in % 

4 1'671'257.97 Gesamtertrag  9.6 
40 Mehrertrag 948'817.27 Fiskalertrag 6.8 

  121'562.02 Steuern Rechnungsjahr, Arbon 
  690'102.95 Steuern Vorjahre, Arbon 
  135'555.80 Steuern Rechnungsjahr, Roggwil 
  -101'720.00 Steuern Vorjahre, Roggwil 
  103'316.50 Quellensteuern Arbon und Roggwil 

42 Mehrertrag 25'975.95 Entgelte 34.0 
  856.00 Elternbeiträge Mittagstisch 
  29'621.95 Versicherungsleistungen / J+S Beiträge / Beiträge aus Kulturfonds 
  -4'502.00 Elternbeiträge Lager 

43 Mehrertrag 12'595.00 Verschiedene Erträge 126.0 
  12'595.00 übriger Ertrag (Verkauf Occasion-iPads) 

44 Mehrertrag 5'057.00 Finanzertrag 5057.0 
  5'057.00 Zinserträge 

46 Mehrertrag 678'812.75 Transferertrag 20.8 
  1'789.85 CO2-Abgabe 
  38'678.90 Grundstückgewinnsteuer Arbon  
  -3'942.95 Grundstückgewinnsteuer Roggwil 
  147'390.55 Entschädigungen von anderen Gemeinden, Anteil PSG Arbon 
   Versorgung Areal Stacherholz, Sporthalle 
  531'038.40 Kantonsbeiträge 
  -36'142.00 Schulgeld Steinach (2024 = CHF 26'321.31/Schülerin und Schüler) 
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4 Auswertungen

4.2.2 Aufwendungen/Erträge 2024                                                                Angaben in CHF

0 3’000’000 6’000’000 9’000’000 12’000’000 15’000’000

 36 Transferaufwand

 34 Finanzaufwand

 33 Abschreibungen

 31 Sachaufwand

 30 Personalaufwand

 Budget 2024  Rechnung 2024

Sachaufwand

Finanzaufwand

Abschreibungen

Transferaufwand

Personalaufwand

Aufwendungen 2024

 31 Sachaufwand (16%)

 34 Finanzaufwand (1%)

 33 Abschreibungen (11%)

 36 Transferaufwand (3%)

 30 Personalaufwand (69%)

Fiskalertrag

Entgelte / Verschiedene 
Erträge / Finanzertrag (<1%)

Transferertrag ohne 
Steinach und 

Finanzausgleich

Schulgeld Steinach

Finanzausgeich des KantonsErträge 2024
 40 Fiskalertrag Arbon und Roggwil (78.6%)

 42 Entgelte (0.6%)

 43 Verschiedene Erträge (0.1%)

 44 Finanzertrag (0.0%)

 46 Transferertrag ohne Steinach und
Finanzausgleich (5.1%)
 4612.10 Schulgeld Steinach (11.7%)

 4621.50 Finanzausgleich des Kantons (3.9%)
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4 Auswertungen

4.4.1 Erläuterungen Investitionsrechnung (Budgetabweichungen)         alle Angaben in CHF

Siehe Investitionsrechnung (IR) unter Auswertungen Punkt 4.4.

Informatik- und Kommunikationssysteme 
Schulzentrum Konto Budget 2024 Rechnung 2024

Alle Gem. Planung IT-Nut-
zung/Ersatzbeschaffung 5062.00 240'800.00 206'935.80

SSG Arbon Anschaffungen insgesamt 240'800.00 206'935.80

Schulliegenschaften
Schulzentrum Konto Budget 2024 Rechnung 2024
Lärche Neubau (*1) 5040.61 400'000.00 361'884.95
Stacherholz Aufstockung (*2) 5040.72 2'425'000.00 1'636'262.15
Stacherholz PV Anlage (*3) 5040.73 187'000.00 156'579.60
Reben 25 PV Anlage 5040.85 110'000.00 119'132.55
SSG Arbon Schulliegenschaften insgesamt 3'122'000.00 2'273'859.25

*1: Verpflichtungskredit, Wettbewerb
*2: Aufstockung wurde dem Betrieb übergeben, die Arbeiten sind noch nicht abgeschlossen.
*3: Projekt noch nicht abgeschlossen

4.4.2 Investitionen und Unterhalt                                                              alle Angaben in CHF   

Inklusive Mobilien, Haustechnik und Informatik. 
Exklusive Sporthalle Arbon, Bauzeit 2009 bis 2016, Kosten SSG Arbon CHF 6'829'464.82.

Investitionen unter der festgelegten Aktivierungsgrenze werden in der Erfolgsrechnung verbucht.
Wesentliche Investitionen (Unterhalt) sind unter 4.2.1 Erläuterungen Gestufte Erfolgsrechnung 
unter Funktion 31 aufgeführt.
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4.5 Geldflussrechnung                                                                               alle Angaben in CHF 
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4 Auswertungen 
 
 
4.5 Geldflussrechnung                                                                               alle Angaben in CHF 
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Geldflussrechnung 1.1.2024 - 31.12.2024
Geldflussrechnung AV
Sekundarschule Arbon

Bezeichnung 2024 2023

Geldflussrechnung - Indirekte Methode

Betriebstätigkeit
      Jahresergebnis 542'449.00 40'517.59

33 +    Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1'896'903.55 1'895'125.40
383 +    Zusätzliche Abschreibungen
384 +    Abtragung Bilanzfehlbetrag
441 -     Realisierte Gewinne

+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
101 +/-  Guthaben 163'577.35 -311'891.83
104 +/-  Aktive Rechnungsabgrenzung 298'823.20 -820'552.30
1072 +/-  Langfrisitge Forderungen
109 +/-  Spezialfinanzierungen im FK
200 +/-  Laufende Verbindlichkeiten -69'196.14 170'297.99
204 +/-  Passive Rechnungsabgrenzung -84'922.45 94'922.45
208 +/-  Langfristige Rückstellungen
291 +/-  Fonds im Eigenkapital
292 +/-  Rücklagen der Globalbudgetbereiche
293 +/-  Vorfinanzierungen 1'500'000.00 1'500'000.00

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 4'247'634.51 2'568'419.30

Investitionstätigkeit
      Nettoinvestition -2'480'795.05 -882'398.45

683 -     Entnahme Baufolgekosten
144 +/-  Darlehen
145 +/-  Beteiligungen
2088 +    Rückstellungen der Investitionsrechnung

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -2'480'795.05 -882'398.45

Anlagetätigkeit FV
102 +/-  Kurzfristige Finanzanlagen
107 +/-  Finanzanlagen FV
108 +/-  Sachanlagen FV

+/-  Wertberichtigungen Anlagen FV
Geldfluss aus Anlagetätigkeit

Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit -2'480'795.05 -882'398.45

Finanzierungstätigkeit
201 +/-  Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
206 +/-  Langfristige Finanzverbindlichkeiten -2'800'000.00 -1'000'000.00

3 Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -2'800'000.00 -1'000'000.00

Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen -1'033'160.54 686'020.85

Kontrolltotal

Lizenz: Sekundarschule Arbon | 11.03.2025 Seite 1
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5  Anhänge 
 
 
5.1 Grundsätze der Rechnungslegung HRM2 
 
Basis bildet die Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden 
vom 23.04.2013 (RB131.21). Die Verordnung kann im kant. Rechtsbuch eingesehen werden.  
 
Es werden folgende Aktivierungsgrenzen (§ 8 der Verordnung) empfohlen: 

• bis 1'000 Einwohner CHF    25'000.00 
• 1'001 - 5'000 Einwohner CHF    50'000.00 
• 5'001 - 10'000 Einwohner CHF    75'000.00 
• über 10'000 Einwohner CHF 100'000.00 

 
Die Aktivierung von Investitionen über CHF 100'000.00 ist zwingend. Die oben aufgeführte Auf-
teilung gilt als Empfehlung für die Festlegung durch die Schulgemeinde. Für die Sekundarschul-
gemeinde Arbon gilt gemäss Behördenbeschluss vom 27.06.2019 eine Aktivierungsgrenze von 
CHF 100'000.00 pro Objekt (Einzelposten). Investitionen (Gesamtprojekt) unter der festgelegten 
Aktivierungsgrenze sind in der Erfolgsrechnung zu verbuchen. 
 
Abschreibungen des Verwaltungsvermögens müssen linear über die gesamte Nutzungsdauer er-
folgen. Abschreibungssätze gemäss Anhang der Verordnung:  
 

Kategorien Nutzungsdauer Abschreibungssatz linear
Grundstücke: nicht überbaut, 
Reserveland  Finanzvermögen 

Grundstücke: Spielwiesen, 
Spiel- und Sportplätze 33 Jahre   3,0 %

Gebäude, Hochbauten 33 Jahre 3,0 %

Mobilien, Ausstattungen, Maschinen 
und Motorfahrzeuge (Haustechnik) 8 Jahre 12,5 %

Immaterielle Anlagen 5 Jahre 20,0 %

Informatik-/Kommunikationssysteme 
(Hard- und Software) 4 Jahre 25,0 %

 
 
5.2 Rechnungsabgrenzungen 
 
Rechnungsabgrenzung Beitragsleistungen (BL) 
Aufgrund § 35 der Verordnung über das Rechnungswesen der Gemeinden RB 131.21 soll die 
Rechnungslegung so ausgestaltet sein, dass sie der tatsächlichen Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage entspricht und dem Grundsatz von § 36 der Periodenabgrenzung gerecht wird. Die 
Schulgemeinden können zwischen Methode I Abgrenzung der gesamten Beitragsleistung oder 
Methode II Abgrenzung der Differenz zwischen Mittelfluss und Beitragsleistung wählen oder ganz 
auf eine periodengerechte Verbuchung verzichten. Unabhängig vom gewählten Vorgehen haben 
die Schulgemeinden im Sinne der Stetigkeit danach dieselbe Methode anzuwenden.  
Die SSG Arbon grenzt seit dem Rechnungsjahr 2020 die Ausgleichszahlungen gemäss Me-
thode I (Mittelfluss im Folgejahr) ab (Behördenbeschluss 27.08.2020).  
Im Jahresabschluss 2023 ist eine Abgrenzung von CHF 820'970.00 enthalten. 
    
Allgemein 
Rechnungsabgrenzungen werden aus Gründen der Wesentlichkeit und der Praktikabilität ab ei-
ner Höhe von CHF 1'000.00 vorgenommen. (Behördenbeschluss 03.12.2020) 
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5  Anhänge 
 
 
5.3 Internes Kontrollsystem (IKS) 
 
Die SSG Arbon hat per 01.01.2018 ein internes Kontrollsystem eingeführt. Das IKS ist Bestandteil 
eines angemessenen Controllings und ist in § 54 der Verordnung des Regierungsrates über das 
Rechnungswesen der Gemeinden (RB 131.21) definiert.  
 

5.4 Eigenkapitalnachweis                                                                          alle Angaben in CHF 

Konto Bezeichnung Stand per 
01.01.2023 Einlage Entnahme Stand per 

31.12.2023

293 Vorfinanzierungen 0 1'500'000.00 0 1'500'000.00

2930 Vorfinanzierung Projekt 
Neubau "Lärche" 0 1'500'000.00 0 1'500'000.00

299 Bilanzüberschuss/ 
Bilanzfehlbetrag 8'482'714.69 1'682'489.35 1'641'971.76 8'523'232.28

2990 Jahresergebnis1 1'641'791.76 40'517.59 1'641'971.76 40'517.59

2999 
 

Kumulierte Ergebnisse 
der Vorjahre 6'840'742.93 1'641'971.76 0 8'482'714.69

 TOTAL 8'482'714.69 3'182'489.35 1'641'971.76 10'023'232.28
1nach Gewinnverwendung

5.5 Rückstellungsspiegel    
 
Es sind weder Rückstellungen per Ende 2023 vorhanden noch unter dem Jahr aufgelöst worden. 
 

5.6 Beteiligungs-/Gewährleistungsspiegel                                              alle Angaben in CHF 
 
Beteiligungsspiegel 
 

Konto Bezeichnung Rechtsform Art Anzahl Buchwert per 31.12.2023

 Keine     

 
Gewährleistungsspiegel 
 

Name und Sitz der 
Einheit/ Organisa-
tion 

Art der 
Gewähr-
leistung 

Beschluss Verfall 
Zahlungs-
ströme im 
Berichts-
jahr 

Angaben zu 
den gesicherten 
Leistungen/max. 

Handballclub Arbon Defizit-     
garantie 03.12.2020 31.07.2026 0.00  10'000.00/Jahr
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5.3 Internes Kontrollsystem (IKS) 
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eines angemessenen Controllings und ist in § 54 der Verordnung des Regierungsrates über das 
Rechnungswesen der Gemeinden (RB 131.21) definiert.  
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2999 
 

Kumulierte Ergebnisse 
der Vorjahre 6'840'742.93 1'641'971.76 0 8'482'714.69

 TOTAL 8'482'714.69 3'182'489.35 1'641'971.76 10'023'232.28
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5.6 Beteiligungs-/Gewährleistungsspiegel                                              alle Angaben in CHF 
 
Beteiligungsspiegel 
 

Konto Bezeichnung Rechtsform Art Anzahl Buchwert per 31.12.2023

 Keine     

 
Gewährleistungsspiegel 
 

Name und Sitz der 
Einheit/ Organisa-
tion 

Art der 
Gewähr-
leistung 

Beschluss Verfall 
Zahlungs-
ströme im 
Berichts-
jahr 

Angaben zu 
den gesicherten 
Leistungen/max. 

Handballclub Arbon Defizit-     
garantie 03.12.2020 31.07.2026 0.00  10'000.00/Jahr
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5  Anhänge 
 
 
5.1 Grundsätze der Rechnungslegung HRM2 
 
Basis bildet die Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden 
vom 23.04.2013 (RB131.21). Die Verordnung kann im kant. Rechtsbuch eingesehen werden.  
 
Es werden folgende Aktivierungsgrenzen (§ 8 der Verordnung) empfohlen: 
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• 1'001 - 5'000 Einwohner CHF    50'000.00 
• 5'001 - 10'000 Einwohner CHF    75'000.00 
• über 10'000 Einwohner CHF 100'000.00 

 
Die Aktivierung von Investitionen über CHF 100'000.00 ist zwingend. Die oben aufgeführte Auf-
teilung gilt als Empfehlung für die Festlegung durch die Schulgemeinde. Für die Sekundarschul-
gemeinde Arbon gilt gemäss Behördenbeschluss vom 27.06.2019 eine Aktivierungsgrenze von 
CHF 100'000.00 pro Objekt (Einzelposten). Investitionen (Gesamtprojekt) unter der festgelegten 
Aktivierungsgrenze sind in der Erfolgsrechnung zu verbuchen. 
 
Abschreibungen des Verwaltungsvermögens müssen linear über die gesamte Nutzungsdauer er-
folgen. Abschreibungssätze gemäss Anhang der Verordnung:  
 

Kategorien Nutzungsdauer Abschreibungssatz linear
Grundstücke: nicht überbaut, 
Reserveland  Finanzvermögen 

Grundstücke: Spielwiesen, 
Spiel- und Sportplätze 33 Jahre   3,0 %

Gebäude, Hochbauten 33 Jahre 3,0 %

Mobilien, Ausstattungen, Maschinen 
und Motorfahrzeuge (Haustechnik) 8 Jahre 12,5 %

Immaterielle Anlagen 5 Jahre 20,0 %

Informatik-/Kommunikationssysteme 
(Hard- und Software) 4 Jahre 25,0 %

 
 
5.2 Rechnungsabgrenzungen 
 
Rechnungsabgrenzung Beitragsleistungen (BL) 
Aufgrund § 35 der Verordnung über das Rechnungswesen der Gemeinden RB 131.21 soll die 
Rechnungslegung so ausgestaltet sein, dass sie der tatsächlichen Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage entspricht und dem Grundsatz von § 36 der Periodenabgrenzung gerecht wird. Die 
Schulgemeinden können zwischen Methode I Abgrenzung der gesamten Beitragsleistung oder 
Methode II Abgrenzung der Differenz zwischen Mittelfluss und Beitragsleistung wählen oder ganz 
auf eine periodengerechte Verbuchung verzichten. Unabhängig vom gewählten Vorgehen haben 
die Schulgemeinden im Sinne der Stetigkeit danach dieselbe Methode anzuwenden.  
Die SSG Arbon grenzt seit dem Rechnungsjahr 2020 die Ausgleichszahlungen gemäss Me-
thode I (Mittelfluss im Folgejahr) ab (Behördenbeschluss 27.08.2020).  
Im Jahresabschluss 2023 ist eine Abgrenzung von CHF 820'970.00 enthalten. 
    
Allgemein 
Rechnungsabgrenzungen werden aus Gründen der Wesentlichkeit und der Praktikabilität ab ei-
ner Höhe von CHF 1'000.00 vorgenommen. (Behördenbeschluss 03.12.2020) 
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5.3 Internes Kontrollsystem (IKS) 
 
Die SSG Arbon hat per 01.01.2018 ein internes Kontrollsystem eingeführt. Das IKS ist Bestandteil 
eines angemessenen Controllings und ist in § 54 der Verordnung des Regierungsrates über das 
Rechnungswesen der Gemeinden (RB 131.21) definiert.  
 

5.4 Eigenkapitalnachweis                                                                          alle Angaben in CHF 

Konto Bezeichnung Stand per 
01.01.2023 Einlage Entnahme Stand per 

31.12.2023

293 Vorfinanzierungen 0 1'500'000.00 0 1'500'000.00

2930 Vorfinanzierung Projekt 
Neubau "Lärche" 0 1'500'000.00 0 1'500'000.00
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Bilanzfehlbetrag 8'482'714.69 1'682'489.35 1'641'971.76 8'523'232.28
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2999 
 

Kumulierte Ergebnisse 
der Vorjahre 6'840'742.93 1'641'971.76 0 8'482'714.69

 TOTAL 8'482'714.69 3'182'489.35 1'641'971.76 10'023'232.28
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5.5 Rückstellungsspiegel    
 
Es sind weder Rückstellungen per Ende 2023 vorhanden noch unter dem Jahr aufgelöst worden. 
 

5.6 Beteiligungs-/Gewährleistungsspiegel                                              alle Angaben in CHF 
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Konto Bezeichnung Rechtsform Art Anzahl Buchwert per 31.12.2023
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Name und Sitz der 
Einheit/ Organisa-
tion 

Art der 
Gewähr-
leistung 

Beschluss Verfall 
Zahlungs-
ströme im 
Berichts-
jahr 

Angaben zu 
den gesicherten 
Leistungen/max. 

Handballclub Arbon Defizit-     
garantie 03.12.2020 31.07.2026 0.00  10'000.00/Jahr
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5.7 Verpflichtungskreditkontrolle 
 

 
 
 
5.8 Langfristige Verpflichtungen aus Baurechtsverträgen 
 

Baurechtsobjekt Baurechtsge-
ber 

Laufzeit 
in Jahre 

Beginn ab 
Grundbuch-
eintrag 

Ende Baurechts-
zins* 

GS Nr. 4225,  
St. Gallerstrasse 69 
Arbon (Sporthalle) 

Bürgergemeinde 
Arbon 100 24.06.2009 23.06.2109 CHF 49'086.50 

Plan Nr. 47 Arbon 
Gesamtfläche 
10'099m2 

Bürgergemeinde 
Arbon 100 04.11.2024  03.11.2124 

CHF 104'524.65 
ab 1. Monat nach 
Baubewilligung, 
spätestens per 
01.01.2030 

*Baurechtszins basiert auf dem im Baurechtsvertrag definierten Landwert und entspricht dem Zinsfuss 
der TKB für gewerbliche 1. Hypotheken. 
 
 
5.9 Hinweis 
 
Detaillierte Fassung Jahresrechnung 2024 
Eine detaillierte Fassung der Jahresrechnung 2024 kann bei der Schulverwaltung, Alemannen-
strasse 16, 9320 Arbon, bezogen oder auf der Website eingesehen werden.  
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5.7 Verpflichtungskreditkontrolle 
 

 
 
 
5.8 Langfristige Verpflichtungen aus Baurechtsverträgen 
 

Baurechtsobjekt Baurechtsge-
ber 

Laufzeit 
in Jahre 

Beginn ab 
Grundbuch-
eintrag 

Ende Baurechts-
zins* 

GS Nr. 4225,  
St. Gallerstrasse 69 
Arbon (Sporthalle) 

Bürgergemeinde 
Arbon 100 24.06.2009 23.06.2109 CHF 49'086.50 

Plan Nr. 47 Arbon 
Gesamtfläche 
10'099m2 

Bürgergemeinde 
Arbon 100 04.11.2024  03.11.2124 

CHF 104'524.65 
ab 1. Monat nach 
Baubewilligung, 
spätestens per 
01.01.2030 

*Baurechtszins basiert auf dem im Baurechtsvertrag definierten Landwert und entspricht dem Zinsfuss 
der TKB für gewerbliche 1. Hypotheken. 
 
 
5.9 Hinweis 
 
Detaillierte Fassung Jahresrechnung 2024 
Eine detaillierte Fassung der Jahresrechnung 2024 kann bei der Schulverwaltung, Alemannen-
strasse 16, 9320 Arbon, bezogen oder auf der Website eingesehen werden.  
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5  Anhänge 
 
 
5.11 Finanzkennzahlen 
 
1. Priorität 

 Wert 2024 
Nettoverschuldungsquotient in %                                                                                      79.1 
 

Fragestellung: Wieviel Fiskalertrag wird benötigt, um die Nettoschuld abzutragen? 
  (negative Kennzahl bedeutet, es besteht ein Nettovermögen) 
 

Richtwerte:  bis 100 % gut 
  100 bis 150 % genügend 
  150 bis 200 % schlecht1 
  ab 200 % Überschuldungsrisiko → Massnahmen zur Begrenzung 
 

Werte Vorjahre:  2019 = 192,3 % / 2020 = 181,1 % / 2021 = 123,5 % / 2022 = 110,7 % 
  2023 = 97.5 % 
 

1Zur abschliessenden Beurteilung dieser Kennzahl muss hinsichtlich Tragbarkeit der Verschuldung auch die Kenn-
zahl Kapitaldienstanteil berücksichtigt werden. 
 
 
Zinsbelastungsanteil in %                                                                                                       1.2 
 

Fragestellung:  Wie stark belastet der gebundene Netto-Zinsaufwand den Haushalt?  
 

Richtwerte:  bis 2 % sehr gut 
  2 bis 4 % gut 
  4 bis 9 % genügend 
  ab 9 % schlecht 
 

Werte Vorjahre:  2019 = 2,1 % / 2020 = 1,8 % / 2021 = 1,6 % / 2022 = 1,2 % / 2023 = 1.3 %  
 
 
Zinsbelastungsrisiko in %                                                                                 4.2 
 

Fragestellung:  Wie stark würde der gebundene Zinsaufwand den Haushalt belasten, wenn 
  das Zinsniveau auf 5 % steigen würde? 
 

Richtwerte:  bis 3 % gering 
  3 bis 5 % tragbar 
  5 bis 7 % erhöht 
  ab 7 % schlecht 
 

Werte Vorjahre:  2019 = 8,4 % / 2020 = 7,3 % / 2021 = 6,2 % / 2022 = 5,7 % / 2023 = 5,3 % 
  (neue Finanzkennzahl ab 2019) 
 
 
Aufwanddeckung in %                                                                              112.0 
 

Fragestellung:  Welchen Anteil des "laufenden Aufwands vor Verwendung des Ertrags- 
  überschusses" konnte mit dem laufenden Ertrag gedeckt werden? 
 

Richtwerte:  100 bis 103 % ausgeglichen 
  99 bis 110 % unproblematisch 
  97.5 bis 120 % zu überwachen 
  bis 97.5 % bzw. ab 120 % Notwendigkeit von Massnahmen prüfen 
 

Werte Vorjahre:  2019 = 112,3 % / 2020 = 108,4 % / 2021 = 124,0 % / 2022 = 110,3 % 
  2023 = 109,5 % 
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5  Anhänge 
 
   
5.11 Finanzkennzahlen 
 

 Wert 2024 
Eigenkapitalquote in %                                                                                                          71.1 
 

Fragestellung:  Welchen Anteil des laufenden Aufwands ist als Steuerschwankungs- 
  reserve in Form von Eigenkapital vorhanden? 
 

Richtwerte:  bis 12 % ungenügende Steuerschwankungsreserve 
  (Mindestausstattung zu überwachen) 
  12 bis 25 % ausreichende / zweckmässige Steuerschwankungsreserve 
  25 bis 40 % gut (inklusive zweckgebundenes Eigenkapital) 
  ab 40 % überhöhtes Eigenkapital (Massnahmen prüfen) 
 

Werte Vorjahre:  2019 = 12,4 % / 2020 = 20,2 % / 2021 = 47,1 % / 2022 = 53,4 % 
  2023 = 61.7 %  
 
 
2. Priorität 
 
Bruttoverschuldungsanteil in %                                                                                         87.8 
 

Fragestellung:  Wie viel des laufenden Ertrags wird benötigt um die Bruttoschulden 
  abzutragen? 
 

Richtwerte:  0 bis 50 % sehr gut / 50 bis 100 % gut / 100 bis 150 % mittel 
  150 bis 200 % schlecht / ab 200 % kritisch 
 

Werte Vorjahre:  2019 = 169,3 % / 2020 = 148,1 % / 2021 = 126,9 % / 2022 = 116,3 % 
  2023 = 110,0 % 
 
 
Nettoschuld pro Einwohner in CHF                                                                                  603.50 
 

Aussage:  Verschuldungsniveau 
 

Richtwerte:  bis CHF 0.00 Nettovermögen 
  CHF 1.00 bis CHF 1'000.00 geringe Verschuldung 
  CHF 1'001.00 bis CHF 3'000.00 mittlere Verschuldung 
  CHF 3'001.00 bis CHF 5'000.00 grosse Verschuldung 
  ab CHF 5'000.00 kaum noch tragbare Verschuldung 
 

Werte Vorjahre:  2019 = 1'465.55 / 2020 = 1'290.30 / 2021 = 1'017.60 / 2022 = 844.60 
  2023 = 696.90 
 
 
Kapitaldienstanteil in %                                                                                                         11.2 
 

Fragestellung:  Welcher Anteil des Ertrags ist durch Aufwände im Bereich Zinsen und 
  Abschreibungen gebunden? (Finanzieller Spielraum der Gemeinde) 
 

Richtwerte:  bis 0 % keine Belastung / 0,1 bis 5 % kleine Belastung 
  5 bis 15 % mittlere Belastung / 15 bis 25 % grosse Belastung 
  ab 25 % sehr grosse Belastung 
 

Werte Vorjahre:  2019 = 12,6 % / 2020 = 12,3 % / 2021 = 11,7 % / 2022 = 12,4 % 
  2023 = 12,0 % 
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5 Adressen, Ferienplan    www.ssgarbon.ch 
 

Schulpräsidium   
Präsident Schwarzer Robert robert.schwarzer@ssgarbon.ch 
Alemannenstrasse 16, Termine nach Vereinbarung, 071 447 00 17 
   
Schulverwaltung (SV) 
Leitung Schulverwaltung Hess Jacqueline jacqueline.hess@ssgarbon.ch 
Stv. Leitung SV Huwiler Simone simone.huwiler@ssgarbon.ch 
Alemannenstrasse 16, Termine nach Vereinbarung, 071 447 00 16 
Leitung Liegenschaften Ammann Florian florian.ammann@ssgarbon.ch 
Alemannenstrasse 16, Termine nach Vereinbarung, 071 447 00 18 
    
Schulzentrum Reben 4                                       
Schulleitung  Lehmann Reto reto.lehmann@ssgarbon.ch  
Sekretariat  Wartenweiler Rosi rosmarie.wartenweiler@ssgarbon.ch 
Rebenstrasse 4, Montag – Donnerstag, 08.00 – 11.00 Uhr, 071 447 21 30 
    
Schulzentrum Reben 25 
Schulleitung  Keller Cyrill cyrill.keller@ssgarbon.ch 
Sekretariat  Della Polla Fabienne  fabienne.dellapolla@ssgarbon.ch  
Rebenstrasse 25, Montag – Donnerstag, 08.00 – 11.00 Uhr, 071 447 00 10 
    
Schulzentrum Stacherholz 
Schulleitung Näf Andreas andreas.naef@ssgarbon.ch 
Sekretariat Scheiwiller Sybille sybille.scheiwiller@ssgarbon.ch 
Stacherholzstrasse 34, Montag – Donnerstag, 08.00 – 11.00 Uhr, 071 440 39 01 
    

 

Schuljahr 2024/25         
Schulbeginn Montag 12.08.2024    
Herbstferien Montag 07.10.2024 bis Sonntag 20.10.2024 
Weihnachtsferien Montag 23.12.2024 bis Sonntag 05.01.2025 
Sportferien Montag 27.01.2025 bis Sonntag 02.02.2025 
Frühlingsferien Montag 07.04.2025 bis Montag 21.04.2025 
Vorsommerferien Donnerstag 29.05.2025 bis Montag 09.06.2025 
Sommerferien Montag 07.07.2025 bis Sonntag 10.08.2025 
      
Schuljahr 2025/26         
Schulbeginn Montag 11.08.2025    
Herbstferien Montag 06.10.2025 bis Sonntag 19.10.2025 
Weihnachtsferien Montag 22.12.2025 bis Sonntag 04.01.2026 
Sportferien Montag 26.01.2026 bis Sonntag 01.02.2026 
Frühlingsferien Freitag 03.04.2026 bis Sonntag 19.04.2026 
Vorsommerferien Donnerstag 14.05.2026 bis Montag 25.05.2026 
Sommerferien Montag 06.07.2026 bis Sonntag 09.08.2026 
ohne Gewähr     

 

Weitere Informationen zur SSG Arbon können unter www.ssgarbon.ch abgerufen werden. 


